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Zur Auszahlung der Fördermittel benötigen wir von Ihnen die folgenden Unterlagen: 

• proklima-Auszahlungsanforderung (ausgefüllt und unterschrieben, diesen Beleg erhalten Sie 
mit Bewilligung der Fördermittel) 

• je nach Energiesparmaßnahme die nachfolgend beschriebenen Unterlagen 

 
Qualitätssicherung „Solarpaket Plus“ 
 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 

 Auftraggeber und Gebäudestandort 
 Material- und Lohnkosten 
 Hersteller und genaue Typbezeichnung des Warmwasserzählers, des Betriebsstundenzählers 

zur Solarkreislaufpumpe und des Wärmemengenzählers im Solarkreislauf 
Weitere Unterlagen: 
 Kopie des Wartungsvertrages zur Solarwärmeanlage 
 Vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Blatt mit Angaben zur verwendeten Messtechnik 

(Blatt „Messtechnik“)1 
Ertragsförderung 
 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 

 Material- und Lohnkosten 
 Hersteller- und genaue Typbezeichnung der Sonnenkollektoren, der Solarregelung sowie des 

Trinkwarmwasser- bzw. Heizungspufferspeichers (Wärmespeicher) 
 Vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Protokoll zur Übergabe der Solarwärmeanlage 

(Blatt „Übergabeprotokoll“)1 
 Vom Fachhandwerker abgelesene und bestätigte Zählerstände (Warmwasser-, Betriebstunden- 

und Wärmemengenzähler) zur Inbetriebnahme der Solarwärmeanlage sowie nach dem 1. 
Betriebsjahr (Blatt „Zählerstände“)1 

Effizienzbonus Wärmespeicher und Verteilung 
 Vom Fachbetrieb ausgefülltes und unterschriebenes Blatt „Effizienzbonus Wärmespeicher und –

verteilung“ sowie 
Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 
 Auftraggeber und Gebäudestandort 
 Material- und Lohnkosten 
 Hersteller- und genaue Typbezeichnung des Wärmespeichers und der Zirkulationspumpe 
 Hersteller- und genaue Typbezeichnung der montierten Rohrleitungswärmedämmung einschl. 

Form- und Verbindungsstücke sowie der Wärmedämmung für Armaturen und Sondereinbauten 
wie z.B. Zirkulationspumpe, Thermomischer, Sicherheitsventile und Absperreinrichtungen 

Weitere Unterlagen: 
 Digitalfotos gemäß proKlima-Vorgaben1 zu allen Wärmespeicheranschlüssen (genutzte und 

ungenutzte) 
 Eingehauste Speicher: Skizze der zusätzlich wirksamen Wärmedämmung des eingehausten 

Wärmespeichers mit Angabe der verwendeten Wärmedämmmaterialien (Dämmstoffstärke und 
Wärmeleitstufe) sowie Beschreibung der ausgeführten Durchdringungen für die 
Speicheranschlüsse (z.B. Kalt- und Warmwasseranschluss, Solarkreislauf, Nachheizung, 
Heizkreislauf) 

 
 
1 Diese Belege erhalten Sie mit Bewilligung der Fördermittel, darüber hinaus stehen diese auch auf 
unserer Internetseite www.proKlima-Hannover.de zum download bereit. 
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Garantierte Solarerträge für Mehrfamilienhäuser 
 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 

 Auftraggeber und Gebäudestandort 
 Material- und Lohnkosten 
 Planungsunterlagen zur Solarwärmeanlage (Hydraulikplan, Regelung, Sonnenkollektoren mit 

Ausrichtung und Neigung, Wärmespeicher einschließlich Nachheizung, Wärmebedarf für 
Trinkwarmwasser, Trinkwarmwasserzirkulation und ggf. Raumheizung, Ertragssimulation zur 
geplanten Anlage) 

 Hersteller- und genaue Typbezeichnung der verwendeten Messtechnik (einschließlich 
installierter Sensorik) und Inbetriebnahme dieser 

Weitere Unterlagen: 
 ggf. geschlossener Garantievertrag mit Angabe des garantierten, spezifischen 

Kollektorwärmeertrages 
Holzpellet- oder Holzhackschnitzelkessel 
  Optimierung der Heizungsanlage: vom Fachbetrieb einzureichende Nachweise gemäß 

Infoblatt „Optimierung der Heizungsanlage“ 
 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 

 Auftraggeber 
 Adresse des Gebäudes 
 Material- und Lohnkosten 
 Hersteller, genaue Typbezeichnung und Anzahl der voreinstellbaren Thermostatventile 
 Hersteller- und genaue Typbezeichnung des Kessels 
 Hersteller- und genaue Typbezeichnung der Heizkreislaufpumpe 

Innovative Bedarfsheizung 
  Nachweise in Abhängigkeit vom System der innovativen Bedarfsheizung nach 

Rücksprache mit der Geschäftsstelle proKlima 
  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 

Gebäudeadresse, Material- und Lohnkosten, Hersteller- und Typbezeichnung der innovativen 
Bedarfsheizung, ggf. Anzahl der dezentralen Heizkörperpumpen 

 nur bei Zentralisierung der Heizungsanlage: 
 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 
  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 

Gebäudeadresse, Material/Lohnabrechnung der neuen Heizkörper/Heizungsverteilung, ggf. 
Anzahl der heizungsseitig zusammengefassten Wohnungen 

 Nachweis der Demontage/Entsorgung von Einzelöfen/Gas-Etagenheizungen 
 nur bei Zentralisierung der Warmwasserbereitung 
 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 
  Auftraggeber und Gebäudestandort, Material-/Lohnabrechnung der neuen 

Warmwasserverteilung, ggf. Angabe der warmwasserseitig zusammengefassten Wohnungen, 
Hersteller, Typbezeichnung und Größe des Warmwasserspeichers, Zahl der Warmwasserzähler 

  Nachweis der Demontage/Entsorgung der getrennten Warmwasserbereiter 

 


